
Bürgerinitiative Kranoldplatz – ein Beispiel für gelebte Demokratie

Für  reichlich  Verunsicherung ihrer  Kunden sorgte  im Frühjahr  die  Flugblatt-  und 
Unterschriften-Kampagne  der  Händler  des  Kranoldmarktes.  Unter  dem  Motto: 
„Rettet  den  Markt!“  wurde  der  Eindruck  vermittelt,  dass  die  Bürgerinitiative 
Kranoldplatz (BI)die Abschaffung bzw. Einschränkung des Marktes betreiben würde. 
Dass dem nicht  so ist,  hat  die BI in vielen Gesprächen und inzwischen auch mit 
einem Flyer  sowie  einer  Homepage  gegenüber  den  Anwohnern,  Geschäftsleuten, 
politischen Parteien und auch den Markthändlern deutlich gemacht. Nach wie vor 
geht es der BI, die auch von vielen Geschäftsleuten und Arztpraxen unterstützt wird, 
darum,  den  Markt-  und  Parkplatz  schöner  und  mit  mehr  Aufenthaltsqualität  zu 
gestalten.  Das heißt  vor  allem,  dass man sich  für  die  Pflanzung einer  geeigneten 
Anzahl  von  Bäumen  sowie  eine  Angleichung  des  Niveaus  der  Straße  am 
Kranoldplatz  und dem angrenzenden Stück der  Ferdinandstraße,  an die  Höhe des 
gesamten Platzes einsetzen will.


